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KINDERGARTENSCHIKURS – JUHU! 
 

In Kooperation mit der „Gesunden Gemeinde“ fand der Kindergartenschikurs 
vom 11.2.-15.2.2013 auf der Forsteralm statt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kindergartenkinder erwiesen sich auch heuer wieder als wahre Bewegungstalente. 
30 Kinder waren beim Schikurs dabei, davon 18, die zum ersten Mal auf Schiern standen. 

Am Freitag konnten alle Kinder frei im Pflug fahren und waren mit dem Lift vertraut. 
Ein besonderer Dank ergeht an Hannes Steindl, der uns sicher und kostengünstig mit dem Bus auf 

die Forsteralm und zurück brachte. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die sich als Begleitpersonen zur Verfügung gestellt haben! 
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Rechnungsabschluss   2 0 1 2 
 

 

Ergebnis Ordentlicher Haushalt 2012 
 

Einnahmen:  € 2.779.794,59 
Ausgaben:  € 3.057.022,76 

SOLL-Abgang:  €   -277.228,17 
 

Damit konnte der veranschlagte Abgang gegenüber dem Nachtragsvoranschlag 2012 verringert 
werden. Jedoch konnte dies nur durch verschiedene Einsparungen im Bereich der Erhaltung, 
Betriebskosten, Vermessung und beim Winterdienst erzielt werden. (Die Sanierungsmaßnahmen 
(Straßen, Bäche) müssen aber in den nächsten Jahren unbedingt durchgeführt werden, ansonsten 
zusätzliche Schäden, insbesondere bei Starkregenereignissen, zu erwarten sind). 
Weiters konnten zusätzliche Einnahmen im Bereich der Infrastrukturkostenbeiträge für das 
Raumordnungsprojekt „Rast“, bei den Verwaltungsabgaben , bei den Ertragsanteilen und der 
Kommunalsteuer von rd. € 25.000,-- lukriert werden.  
 

Hauptausschlaggebend für den Abgang im ordentlichen Haushalt der Gemeinde überhaupt sind 
aber die Ausgaben für den Sozialhilfeverband mit € 284.956,54 und für den 
Krankenanstaltenbeitrag mit € 240.610,--. 

Dazu kommen noch der Abgang beim Kindergarten mit € 97.581,89, beim Kanal mit € 34.800,02, bei 
der Wasserversorgung mit € 22.190,92 und den Aufwendungen für das Freibad mit € 44.013,20. 
Lediglich die Müllabfuhr kann bislang kostendeckend geführt werden.  
 

Insofern es aber nicht zu größeren Schäden an den Leitungssystemen kommt, sollen bis 2015 aber 
auch erstmals Kanal und Wasser wieder kostendeckend geführt werden.  
 

Gäbe es anderes Finanzausgleichssystem unter den Gemeinden, hätte auch Arbing 
keinen Abgang, da alle Gemeinden Österreichs insgesamt einen Überschuss erzielen 
und somit die Abgänge der kleinen Gemeinden eigentlich ausgleichen könnten.  
 

Das Maastrichtergebnis der Gemeinde 2012 beträgt nämlich auch + € 197.564,56, da hier Wasser, 

Kanal- und Müllabfuhr (das sind ausgegliederte Betriebe wie in der Städten auch) nicht dazugezählt 
werden.  
 
 

Ergebnis Außerordentlicher Haushalt 2012 
 

Einnahmen:  € 1.050.427,87 
Ausgaben:  € 1.043.195,43 
 

Einen Überschuss €      - 7.232,44 
 
Zum Ergebnis des a.o. Haushaltes kann angeführt werden, dass alle nicht Kanal- und 
Wasserleitungsprojekte ausfinanziert sind, bzw. die Auszahlung beantragter BZ-Mittel (6120, 6330) 
2013-2014 erfolgen sollte. Die Baulose 6 - 7 Wasser sowie 8 - 9 Kanal müssen aber erst 
endabgerechnet werden. Dabei sind bei WVA 06 und bei ABA 08 und 09 noch die 
Schlussrechnungen ausständig. Der Überschuss entspricht zum Teil dem noch nicht zur Gänze 
abgerechneten Baulos „Rast-2012“. 
 

Der Schuldenstand hat sich geringfügig von € 6.309.885,09 auf € 5.909.842,40 verringert.  
Die Prokopfverschuldung ohne Landesdarlehen beträgt somit € 4.387,41. 
 

Dem steht ein Vermögen von € 11,313.000,49 gegenüber.  
 

Der Unterschied zugunsten der Gemeinde beträgt € 5,403.158,09. 

Zum Vermögen der Gemeinde gehören 54,4 km Gemeindestraßen  (32,4 km im Winter geräumt), 
37,6 km Kanal + 5,1 km Verbandskanal, in Summe 42,7 km, 
31,4 km Wasserleitung + 2,1 km Verbandswasserleitung, gesamt 33,5 km  
und 7,4 km Straßenbeleuchtung mit 176 Lichtpunkten.  
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TRINKWASSERPRÜFBERICHT FEBRUAR 2013 
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LIEGENSCHAFTSVERMESSUNGEN 
 
Wir informieren Sie hiermit, dass 2013/2014 Vermessungen durch das 
Vermessungsbüro Hainzl & Partner für den Kataster (amtl. Grundstücksverzeichnis) 
von den neuen Liegenschaften durchgeführt werden.  
 

Ein Service der Gemeinde Arbing. 

 
 

ZUKUNFTSSTRATEGIE LEADER 2014-2020 
 
Liebe Bürger der Gemeinde Arbing! 
 
Die Region Leader Strudengau wird im Jahr 2013 die Zukunftsstrategie für unsere Region 2014-2020 
erstellen und bittet daher um eine breite Mitwirkung der Bevölkerung. 
In den Monaten Juni und Juli 2013 werden dazu 5 Zukunftsworkshops zu dem Themen 

 Tourismus 

 Wirtschaft 

 Landwirtschaft  

 Energie 

 Kultur 
durchgeführt. 
 
Wir laden Sie daher recht herzlich ein an diesem Projekt mitzuarbeiten. Sollten wir Ihr 
Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bis 28. März 2013 am Gemeindeamt bei Frau 
Pachinger 07269/375-10. – DANKE! 
 
 

MAHNUNG – WAS NUN? 
 
„Hoppala, ich bin gemahnt worden! 
Hab´ ich den Zahlungstermin übersehen? Tatsächlich! Was mach ich jetzt? 
Ich zahle den Rechnungsbetrag inklusive der Mahngebühren sofort ein und alles 
ist wieder in Ordnung.“ 
 

Gemäß der Bundesabgabenordnung sind vollstreckbar gewordene Abgabenschludigkeiten 
einzumahnen. Festgesetzte und vorgeschriebene Mahngebühren sind daher zur Einzahlung zu 
bringen. Die vorgeschriebenen Beträge sind immer zur Gänze zu bezahlen. Abrundungen sowie 
Skontoabzüge sind nicht erlaubt. 
 

Um diesem vorzubeugen, raten wir Ihnen einen Abbuchungsauftrag zu beantragen, damit erfolgen 
Ihre Zahlungen immer zum Fälligkeitstermin. 
 
Was haben Sie zu tun?  
 

 Beantragen Sie bei Ihrer Bank einen Abbuchungsauftrag für die 

Gemeindeabgaben. 

 Geben Sie Ihrer Bank die Bankverbindung der Gemeinde Arbing bekannt: 

IBAN: AT 72 3477 7000 0060 0270, BIC RZOOAT2L777 

Sie erhalten natürlich die Abrechnung von der Gemeinde ca. 14 Tage vor Zahlungstermin per 
Post wie immer! 
 

Selbstverständlich können Sie Abbuchungsaufträge jederzeit widerrufen. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, von diesem Angebot – von dem letzlich Sie und wir profitieren – Gebrauch 
zu machen. 
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Workshop – 

"Stärke Deine innere Kraft" 
 

Ein Workshop für Frauen um neue Energie & Kraft zu tanken! 
 
In dieser Zeit sind wir Frauen besonders durch Mehrfachbelastungen herausgefordert. 
Allzu oft spüren wir dadurch, das Bedürfnis nach Ruhe, Stille und Entspannung. 
In diesem Workshop nehmen wir uns bewusst Zeit für uns, um wieder neue Kraft zu tanken, unser 
Selbstbewusstsein zu stärken und unsere Körperenergien zu harmonisieren. 
Ziel des Workshops ist es wieder neu gestärkt und kraftvoll in den Alltag zu gehen und sich zu 

seinem höchsten Wohle weiterzuentwickeln. 

 

Angewendete Methoden: Meditationen, Erdungsübungen, Reinigungsübungen, 

Selbsterfahrung, Bewusstseinsarbeit, viele praktische Tipps für zu Hause, Unterstützung durch 
Räuchern bzw. Engelsprays und Musik, Kreistanz u.v.m. 

 

Termine: Fr 08.03., 15.03. und 22.03.2013; 
 Osterwoche frei!, 

 Fr 05.04. und 12.04.2013 - jeweils von 19:00 – ca. 20:15 Uhr! 
 

Beitrag zum Energieausgleich: Euro 50,-- (inkl. Unterlagen) 

  BAR bei Seminarbeginn! 

 

Ort: Pfarrheim Arbing 

 

Leitung: Petra Fröschl 

Dipl. Energetikerin – Licht- und Heilenergiearbeit, Dipl. Bow Tech Practitioner, Reiki, 
Zert. Familien- & Systemaufstellerin, Shaman Energetikerin, Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester 

 

Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, Kopfpolster, Meditationskissen (falls vorhanden), 

genügend zu Trinken (Wasserflasche), evt. Hausschuhe bzw. warme Socken, Schreibzeug 
 

Bei Fragen und zur Anmeldung bitte telefonisch bei Petra Fröschl 
 

Tel. Nr.: 0664/7363 2971 
 

Anmeldeschluss: 05. März 2013 
Teilnehmerinnenanzahl: 10 bis 15 Personen 
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Union Arbing - Sektion Damenturnen 

_____________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Unter dem Motto „GEMEINSAM IST SPORT AM SCHÖNSTEN“ lädt die Sektion 
Damenturnen alle Arbingerinnen sehr herzlich zu unseren nächsten Turnstunden ein: 
 

05. März 2013  19:30 Uhr  ZUMBA 
12. März 2013  19:30 Uhr  ZUMBA 
19. März 2013  19:30 Uhr  ZUMBA 
 
26. März 2013    Karwoche – kein TURNEN! 
 
02. April 2013  19:00 Uhr  Nordic Walking 
09. April 2013  19:00 Uhr  Nordic Walking 
16. April 2013  19:00 Uhr  Nordic Walking 
23. April 2013  19:00 Uhr  Nordic Walking  
 

Für ZUMBA wird ein Unkostenbeitrag von € 2,-- pro Stunde eingesammelt.  
Den Rest übernimmt der Sportverein. Anmeldungen sind nicht erforderlich. 
 

Treffpunkt beim Nordic Walking ist am Vorplatz der Turnhalle. 
Für Rückfragen stehen Hermine Leitner Tel: 0664/1652669 und Marianne Steindl Tel: 
0664/4969206 gerne zur Verfügung. 
 

AKTION FAMLIENFASTTAG 2013 
 

teilen macht stark – teilen macht stark – teilen macht stark  
  

Am DRITTEN Fastensonntag, dem 3. März 2013, laden die  

kfb-Frauen zum beliebten SUPPENESSEN ins Pfarrheim 
ein. Stärken Sie sich mit einer unserer kräftigen und 
wohlschmeckenden Suppen und spenden Sie für die 
Aktion Familienfasttag.  

Insgesamt fördert die Aktion Familienfasttag über 100 Frauen-Projekte in Asien, Lateinamerika und 

Afrika. Frauen erfahren, dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf Gesundheit, auf ein Leben ohne 

Gewalt, auf faire Arbeitsbedingungen. Ziel ist, einen grundlegenden Wandel der Lebenswelt 

gemeinsam mit den Frauen zu bewirken. Für junge Frauen in Südindien zum Beispiel, die sich in 

Baumwollspinnereien eine Mitgift erarbeiten wollen, doch unter sklavenähnlichen Umständen für nicht 

einmal 5 Cent am Tag schuften müssen. Für ihre Rechte setzt sich die kfb gemeinsam mit ihrer 

Partnerorganisation Vaan Muhil ein. Oder für philippinische Arbeitsmigrantinnen und ihre Familien, 

die in manchen Gastarbeiterländern keinen arbeitsrechtlichen Schutz genießen und in den 

Philippinen kaum sozial abgesichert sind. Die kfb-Partnerorganisation Mindanao Migrants will die 

Rechte und Lebensbedingungen von ArbeitsmigrantInnen und deren Familien in Davao City 

schützen: über politisches Lobbying, über Aufklärungsarbeit und über psychosoziale Betreuung der 

betroffenen Familien. 

Spenden Sie! 

Unterstützen Sie die Aktion Familienfasttag und die Frauen in Asien, Lateinamerika und Afrika! 

Kommen Sie zum Suppenessen, spenden Sie beim Gottesdienst  und nützen Sie die Möglichkeit 

einer online-Spende unter www.teilen.at! 

Unser Spendenkonto lautet auf Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung: 

Konto: 1.250.000, BLZ: 60 000 Bawag PSK            DANKE für Ihre Bereitschaft zu teilen. 

http://www.teilen.at/
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VOLKSSCHULE: LINZ IST SEHENSWERT! 
 

 

3. und 4. Schulstufe besuchten Ende Jänner 2 Tage lang 

die Landeshauptstadt Linz. 

Ein dicht gedrängtes, aber hoch interessantes Programm 

wurde geboten: Mariendom, Landhaus, Schlossmuseum, 

AEC, voestalpine Stahwelt, Theaterbesuch, Altstadt- und 

Hauptplatzbesichtigung, Pöstlingberg…. 

 

im Bild links: Die 400-m-Bahn im Linzer Stadion will 

natürlich jeder einmal laufen 

 
 

 
 
Den Hafen besichtigen, die Stadt von der Donau 

aus sehen: eine Schifffahrt mit der MS Helene 

macht es möglich.  

 

 

Schülerinnen und Schüler bereiteten sich sehr gut 

auf die Linztage vor, jeder konnte sein Wissen 

umsetzen. So macht Lernen einfach mehr Spaß! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Tandler und Frau Baumgartner begleiteten die Klasse. Es war ein schönes Erlebnis, gemeinsam 

mit allen Klassenkameraden zwei Tage unterwegs zu sein und auch einmal im Jugendgästehaus 

übernachtet zu haben. Alle 25 Kinder und die beiden Lehrer kamen müde, doch glücklich daheim am 

Bahnhof wieder an. 
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